
Der
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oder alt manier

Deß

Menuet - Scçiµ,
Al+ wie von
Herçn

GOTTFRIEDEN  TAUBERT,
Tan~-Mei#er daselb#  zu Dan~ig,

Referiret woçden.
Er Herr Taubert, #ammende au+ der Stadt Leip~ig, ani~o logirende 
in Dan~ig, a\wo al+ ein Maître groß #ar% er su$$edirende, kendt ein-
en da@gen Granden, so ein älterer, hoc angesehener Herr, welcselbi-
ger vor etlicen Jahren daselb# in Pari+ gewei\et, da er @c von ein-
em Maître informiren la^en, welcer ihm ein Tra$tament ge<en%et, 
darauf  der er#e  Menuet Pa+ be<rieben, so a\da getan~et worden 
sey ;  Dieser Menuet Pa+ aber, so\e be#ehen in deren zweyen Plié+, so 

naceinander, au{ demselben Fuß zu macen, da+ etlice nict vor wol acten, mic al-
lein nacden%en macen, wie solcer Scriµ au{ eine artige Manier könne getan~et 
werden : endlic aber [el mir bey, wie man mit einigen Beywer%+, in der That etwa+ 
rect artige+ darvon macen köndte, au{ daß in denen heutigen  Menuet+ männiglic 
wieder mehr  Variation vor#e\en möcte.  Gedacten  Menuet Pa+  er#e  Coupée  aber 
<lü^et, nac meinem  De^in, ani~o mit einem  Pa+ Pointé, da+ i# : getup{ete Fuß-
Spi~, die zweyte  Coupée hinwieder mit  Pa+ Gli^é, da+ hei^et soviel al+ ge#ricener 
Scriµ, welce+ a\e+ erfolgenden beweglicen Bildnüßen abzunehmen.
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